
Sparkasse
1,5 Promille bei der

ei der Sparkasse Duisburg
habe ich die jäihrlichen
Nachträge in einem Spar-

buch vornehmen lassen. Ich verwal-
te das Sparbuch nur als Treuhänder,
bleibe so aber auf dem Laufenden,
was Vermögensbildung durch Spa-
ren betrifft. Ende 2013 betrug der
Saldo 611,34 Euro.2014 wurd enl,24
Euro Zinsen hinzu- und 0,31 Euro
Kapitalertragsteuer sowie 0,0 I Euro
S olidaritätszuschlag ab gebucht.
Der Saldo nrm3l.12.2014 beträgt
somit 6l2,26Euro. Das Vermögen
stieg 2014 um stolze 0,92 Euro,
macht 1,5 Promille Wachstum. Ich
raune dem Kassier er zui,,Eigentlich
relativ wenig. Aber schließlich ist al-
les relativ. "

ZumThema,, relativ viel" brauche
er sich nur die Bezüge seines Vor-
stands anzuschauen. Die müssen
nämlich-wie für alle 28 Gesellschaf-
ten und Beteiligungen der Stadt
Duisburg - im Internet veröffent-
lichtwerden. Auf der Homepage der
Stadt braucht man sich nur bis zur
Stabsstelle Beteiligungen/Transpa-
renzgesetz durchzuklicken und die
,, Üb ersicht Gesamtvergütung auf
Grundlage derAngaben im Jahres-
abschluss 2013" (vielleicht noch
20L2 zrtmVergleich) herunterzula-
den. Leider vergaß ich die Empfeh-
lung an den Kassierer, vor dem
Dovrmload genug Beruhigungsmit-
tel einzunehmen. HOS


